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Ein Blick in die vergleichende Producäionsftatiftik der bedeutenderen euro- 
päifchen Induftrieländer zeigt uns, welch riefigen Auffchwung die Papierfabrication 
feit einem Jahrzehent genommen, welch’ immenfen Umfang der Papierconfum 

erreicht hat. 
Diefe aufserordentliche Produdtionsvermehrung verdankt die Papieririduflrie 

allerdings in erfter Reihe den allgemeinen Fortfehritten der Civilifation, der 
Ausdehnung des Unterrichtes über ftets neue und weitere Kreife, der täglich 
wachfenden Bücher- und Zeitungsliteratur, welche unzählige Quantitäten von 
Schreib- und Druckpapier confumirt. So grofse Maffen des genannten Materials 
indefs auch dem weiten Reiche der Literatur und der Tagespreffe zufliefsen, fie 
werden überboten von jenen, die das unendliche Meer der Papierwaaren-Induftrie, 
der Papierconfedtion verfchlingt. 

Nach approximativer Schätzung werden von den circa 18 Millionen 
Centnern Papier, die beiläufig 2000 Fabriken erzeugen, ungefähr 10 Millionen 
Centner zu Handels- und Induftrie-, zu Schul- und Bureau- und anderen nicht 
literarifchen Zwecken verwendet. 

Es würde zu weit führen, hier auch nur einen kleinen Theil der Artikel 
bezeichnen zu wollen, die dem puren oder theilweifen Papiermaterial ihr Ent¬ 
liehen verdanken. Nur andeutungsweife fei der immenfe Vebrauch an Papier und 
Pappe für die Gefchäftsbücher- und Enveloppen-, für die Spielkarten- undTapeten-, 
für die Cartonnage- und Papiermache-Fabrication erwähnt, fei an die Thatfache 
erinnert, dafs in Japan und China häufig Gefchirre und Gefäfse, Kleidungsftücke 
und Möbel und unzählige andere Dinge aus Papier verfertigt, dafs in Frankreich 
aus Steinpappe Ornamente für Gebäude, aus asphaltirtem Papier Röhren für Gas 
und Wafferleitungen , in Amerika Kochgefchirre und Eifenbahn-Räder äus Papier 

hergeftellt werden. 
Gab auch dieAusftellung keinen richtigen Begriff von der Leiftungsfähigkeit 

der einzelnen Länder in der Papierfabrication felbll, fo bot fie doch eine feltene 
Gelegenheit für die Beobachtung, zu wie viel Taufenden von Objedten diefes 
Material benützt werden kann; wie viele andere Stoffe und Materialien es zu 
erfetzen im Stande ift. Wir wollen im Folgenden die bedeutendften Artikel, wie fie 
die Ausftellung beachtenswerth zeigte, darftellen und daran die Schreib- und 
Zeichenrequifiten reihen. 


